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Bekannte Pfade neu entdecken
WEGBESCHREIBUNG

Die Gemeindebach-Runde, bei der Ortsbevölkerung 
auch „Kleine Runde“ genannt, ist äußerst beliebt. Sie 
führt zunächst entlang des Gemeindebachs bis zum 
Rastplatz an der Gemeindequelle im sogenannten 
Bründlwald. Die Gemeindequelle diente bis zur Errich-
tung der Ortswasserleitung Mensch und Tier zur Versor-
gung mit Trinkwasser. 

Entlang des Gemeindebachs wurden bachbegleitend 
dutzende Bäume gepflanzt, um neuen Lebensraum für 
viele Tierarten zu bieten. Als Besonderheit des Gemein-
debachs ist die Brunnenkresse zu erwähnen. 

Der Weg führt von dort weiter am Biotop vorbei, das in 
den Sommermonaten von einem grünen Teppich aus 
Wasserlinsen bedeckt und randlich mit Schilf bestockt 
ist. Schließlich führt die Runde durch die Neubaugasse 
und die Quellengasse zurück zum Startpunkt. 

Von den vielen Arten, denen Sie am Weg begegnen  
können - alltäglich oder selten - werden hier drei exemp-
larisch vorgestellt.

Länge 1,85 km | Gehzeit 27 min

GEMEINDEBACH-RUNDE
POTZNEUSIEDL
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Das Schilf ist eine weltweit verbreitete Pflanzenart.  
Es bildet an vielen Gewässern des Tieflandes ausge-
dehnte Röhrichtbestände. Ein europaweit sehr bedeu-
tender Bestand befindet sich am Neusiedler See mit ca. 
180 km2. Die grünen Halme des Schilfs treiben aus im 
Schlamm wachsenden Kriechsprossen aus und werden 
bis zu 4 m hoch. Sie sterben im Winter ab und verfärben 
sich braun. Im nächsten Jahr treiben neue Triebe bzw. 
Halme aus. Schilf war in vielen Teilen Europas wichtiges 
Baumaterial und wurde zum Decken von Dächern ver-
wendet. Daneben ist Schilf Lebensraum für unzählige 
Vogelarten wie beispielsweise die Rohrsänger. 

Die Brunnenkresse ist eine Pflanze der kalten Quell-
fluren und reinen, sauerstoffreichen Fließgewässer. Sie 
ist wintergrün und ausdauernd. Die Stängel sind hohl 
und liegen oft bis zu 90 cm lang im Wasser. Die Staub-
blätter der weißen Blüten sind gelb, was sie von den 
ähnlichen Schaumkräutern unterscheidet. Ihre Blätter 
sind gefiedert, reich an Senfölglykosiden und schme-
cken scharf. Sie ist daher ein beliebtes Wildgemüse. 
In Österreich ist die Brunnenkresse sehr selten und 
darf wildwachsend nicht gesammelt werden. Sie wird 
allerdings auch kultiviert und kann käuflich erworben 
werden.

Die Kleine Wasserlinse ist eine Schwimmblattpflanze, 
die an der Wasseroberfläche treibt und nicht am  
Boden verankert ist. Sie besteht aus einem oder meh-
reren Sprossgliedern mit luftgefüllten Hohlräumen – so 
kann die Pflanze nicht absinken. Aus diesen kurzen 
Sprossgliedern treiben Blätter und eine Wurzel, die ins 
Wasser reicht und sowohl zur Stabilisierung als auch 
zur Aufnahme von Mineralien aus dem Wasser dient. 
Die Pflanze vermehrt sich in erster Linie durch Teilung. 
Im Winter wird Stärke eingelagert, die Pflanze wird 
schwerer, sinkt zu Boden und überwintert am frost- 
freien Grund. 

BRUNNENKRESSE SCHILF
Phragmites australisNasturtium officinaleLemna minor
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Fläche: 12,11 km2

Einwohnerzahl: 685 (Stand 2024)
Seehöhe: 166 m
Großlandschaft: Parndorfer Platte, Leithaboden
Fließgewässer: Leitha


